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___________________________________________________________________________ 
 
Lieber Genosse Trotzki!      Berlin, 30. X. 1929 
 
[…] 
 
Zum Schluss möchte ich Ihr Augenmerk noch auf Österreich lenken, wo gegenwärtig das ZK 
der KPÖ unter der Parole „Für Arbeiterräte und Diktatur des Proletariats“ kämpft. Remmele 
verlangte auf einer offenen Plenarsitzung des ZK der KPD, dass die KPÖ diese Parole nicht nur 
propagandistisch stelle, sondern ihre unmittelbare Verwirklichung organisiere. Die Folge dieser 
Politik der Partei ist, dass sich die Aktivitätswelle im Proletariat, die noch im August anstieg, 
nicht weiterentwickelte, dass die österr. Arbeiter widerstandslos den „29. September“ - die 
Übernahme der Regierung durch den konterrevol. Flügel der Bourgeoisie, gestützt auf die 
Heimwehr, - hinnahm. Die Partei geht immer mehr zurück und verliert ihre letzten Positionen. 
 

Mit den besten Grüßen 
Ihr 

Kurt Landau 

 
1 digitalisiert wurden nur der auf Österreich bezogene Teil des Briefes 



 


